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CDU Bodnegg CDU Bodnegg

Einladung zum Bürgertag
mit

Waldemar Westermayer MdB
CDU-Bundestagsabgeordneter

am Dienstag, 1. September 2015

Programm:

13.30 Uhr Informationsgespräch im Rathaus mit Bürgermeister Christof Frick   

14.30 Uhr Besichtigung der Käserei Bauhofer in Kofeld

16.00 Uhr Besichtigung der Firma Sober Sandstrahltechnik, Birkenstr. 15, Rotheidlen

17.15 Uhr Besichtigung der Firma Sterk BAU-design GmbH, Birkenstr. 21, Rotheidlen
(Abbundhalle) und Diskussion mit MdB Waldemar Westermayer.
Gemütlicher Ausklang

Waldemar Westermayer aus Leutkirch ist am 1. Juli 2014 für Annette Schavan über die
Landesliste als Nachrücker in den Deutschen Bundestag gekommen.
Nach dem Tod unseres langjährigen Abgeordneten Andreas Schockenhoff Ende 2014 hat
Westermayer die Vertretung unseres Wahlkreises in Berlin übernommen. Diese Termine
sind eine gute Gelegenheit, mit unserem Vertreter im Deutschen Bundestag ins
Gespräch zu kommen und über die aktuellen politischen Entwicklungen zu diskutieren.
Zu sämtlichen Terminen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich einge-
laden. 

Ich freue mich über Ihre Teilnahme.

Eugen Abler
Vorsitzender



Gemeinde Bodnegg Landkreis Ravensburg
Öffentliche Bekanntmachung

SATZUNG
zur 1. Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung

des Sanierungsgebietes „Ortskern“
vom 17.07.2009

Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat aufgrund des 
§ 142 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) und des § 4 Abs. 1
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in seiner Sitzung
am 29.07.2015 folgende Satzung zur Änderung der Satzung
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Orts-
kern“ beschlossen:

§ 1
Gegenstand der Erweiterung

Gegenstand der Erweiterung ist die Satzung der Gemeinde Bod-
negg über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes
„Ortskern“ vom 17.07.2009, öffentlich bekannt gemacht im Mit-
teilungsblatt der Gemeinde Bodnegg am 24.07.2009.

§ 2
Inhalt der Erweiterung

Die unter § 1 angegebene Satzung der Gemeinde Bodnegg über
die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Ortskern“
wird wie folgt geändert:
In der Gemeinde Bodnegg wird das bestehende Sanierungsge-
biet „Ortskern“ um die im angeschlossenen Lageplan der LBBW
Immobilien Kommunalentwicklung GmbH vom April 2015 mit

gestrichelter Schrägschraffur gekennzeichneten Grundstücke
erweitert.
Dieser Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 3
Bestimmungen

Die Sanierung „Ortskern“ wird im vereinfachten Verfahren
gemäß § 142 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Die Vorschriften über
die besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften im Bauge-
setzbuch (§§ 152 - 156) werden deshalb ausgeschlossen. Die
Genehmigungspflicht nach § 144 Abs. 1 und 2 BauGB bleibt
bestehen. 

§ 4
Durchführungszeitraum

Die Sanierung „Ortskern“ wird bis spätestens 31.12.2019 abge-
schlossen werden.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Hinweise:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
von aufgrund der GemO erlassener Verwaltungsvorschriften
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung dieser Satzung
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht
worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.
Bodnegg, 28. August 2015
gezeichnet:
Christof Frick, Bürgermeister
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Manne Lucha auf Sommertour in Bodnegg
Als Teil seiner Sommertour durch den Wahlkreis besuchte der
Ravensburger Landtagsabgeordnete Manne Lucha die Gemeinde
Bodnegg.
Nach einem Gespräch mit Bürgermeister Christof Frick besuch-
ten sie gemeinsam mit einigen Vertretern der Gemeinde das Bil-
dungszentrum Bodnegg und tauschten sich gemeinsam mit
Schulleiterin Gabriele Rückert und dem stellvertretenden Schul-
leiter Alexander Matt über Anliegen der Schule und die Bil-
dungspolitik im Allgemeinen aus. Manne Lucha machte klar,
dass es das Anliegen der Landesregierung ist, dass keine Schu-
le in ihrer Stärke geschwächt werden soll und freute sich, dass
am Bildungszentrum die Zahl der inklusiven Schulung steigt.
Beeindruckt zeigten sich die Gäste über die Arbeit des enga-
gierten Lehrerteam und lobten vor allem auch die soziale Arbeit
und das soziale Engagement der Schule und ihre Arbeit im
Bereich der Berufsvorbereitung und Berufsorientierung.
Der zweite Teil des Besuchs führte Lucha zur Klinik Wollmars-
höhe. Dort war er sich mit Klinikleiter Professor Kilian Mehl einig,
dass der betriebliche Gesundheitsschutz immer bedeutender
werden wird. Außerdem konnte sich Lucha, der als Initiator des
Psychisch Kranken Hilfegesetz gilt, von der hohen Qualität der
Fachklinik für Psychosomatische Medizin auf der Wollmarshöhe
überzeugen. Die umfassende bauliche Erweiterung dokumen-
tiert sowohl den Erfolg als auch die Notwendigkeit der Angebote
auf der Wollmarshöhe.
Als dritter Teil des Besuchs informierte sich der Landtagsabge-
ordnete über die Arbeit der Stiftung „Alpha-Spring - "Wasser für
eine Welt". Unter dem Motto Wasser für die Welt steht die Stif-
tung an der Schwelle, die Technologie, aus Luft Wasser zu
gewinnen, kurz vor der Serienreife. Entscheidend ist nun, dass
geeignete industrielle Partner gefunden werden, um die Initiativ-
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Katrin Weber verabschiedet

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der uns beschützt
und der uns hilft, zu leben.“ Dieser Ausschnitt aus einem
Gedicht von Hermann Hesse galt für Katrin Weber vor sieben
Jahren, als sie ihre Arbeit bei der Gemeinde Bodnegg auf-
nahm - gilt aber auch ab 1. September, wenn sie ihre neue
Stelle bei der Stadt Burladingen antritt.
Vor diesem Hintergrund galt es kürzlich Katrin Weber zu ver-
abschieden. Dies tat Bürgermeister Christof Frick gemein-
sam mit seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die die
engagierte, zuverlässige und sehr umgängliche Kollegin nur
ungern ziehen ließen.
Christof Frick dankte seiner „Vorzimmerdame“ ganz herzlich
für die geleistete Arbeit, aber auch für ihre angenehme und
freundliche Art. „Sie haben Ihre Arbeit nicht als Arbeit gese-
hen, sondern Ihnen hat man angemerkt, dass Sie Spaß an
Ihrem Aufgabenfeld hatten“, lobte das Gemeindeoberhaupt
seine scheidende Mitarbeiterin. Deshalb sei sie auch die
ideale Besetzung für die Stelle und eine Bereicherung für das
gemeindliche Team gewesen. Aufgrund ihrer Fortbildung zur
Verwaltungsfachwirtin sei es verständlich, dass sie eine neue
Herausforderung suche. „Bei der Gemeinde Bodnegg haben
Sie aber Spuren hinterlassen, die uns sicherlich noch lange
an Sie erinnern werden“, lobte das Gemeindeoberhaupt ein
wenig wehmütig.
Ausgestattet mit ein paar Bodnegger Geschenkartikeln ent-
ließ Christof Frick seine scheidende Mitarbeiterin in den Rest-
Urlaub, den sie für ihren Umzug nach Burladingen nutzt.

Ein letztes Foto vor dem Rathaus: Bürgermeister Christof
Frick verabschiedete Katrin Weber, die am 1. September ihre
neue Stelle in Burladingen antritt.

Bruno Menner feierte seinen 90. Geburtstag

Bereits Anfang August war es soweit: Bruno Menner aus
Rotheidlen konnte im Kreise seiner Familie seinen 
90. Geburtstag feiern. Neben zahlreichen Verwandten und
Bekannten ließ es sich auch Bürgermeister Christof Frick
nicht nehmen, dem Jubilar die Geburtstagswünsche der
Gemeinde, wie auch eine Urkunde des Ministerpräsidenten
zu überbringen.
Bruno Menner ist ein „Ureinwohner“ Bodneggs, da hier
geboren und aufgewachsen. 1946 heiratete er seine Frau
Josefine Bodenmüller und lebte mit ihr in den Anfangsjahren
in Maiertal auf Waldburger Gemarkung. Die Familie mit
ihren sechs Kindern zog anschließend nach Rotheidlen, wo
Bruno Menner als Landwirt tätig war. Und auch heute noch
findet man Bruno Menner im Kreise seiner Familie in der
Ahornstraße. Inzwischen kamen zu seinen Kindern auch
noch etliche Enkel und Urenkel, die sich liebevoll um ihn
kümmern und es ihm und seiner Frau ermöglichen, in den
eigenen vier Wänden zu leben.

Ein Herz und eine Seele sind Bruno Menner, seine Frau
Josefine und Enkelin Anneli. Mit aufs Sofa durfte auch Bür-
germeister Christof Frick, der die Glückwünsche der
Gemeinde und des Landes überbrachte.



Stiftung zu unterstützen. Lucha nahm die Bitte der Stiftung, sie
dabei zu unterstützen, gerne mit und sagte zu, sich im Rahmen
seiner Möglichkeiten für die Stiftung einzusetzen. 

Schulleiterin Gabriele Rückert, stellvertretender Schulleiter
Alexander Matt und Bürgermeister Christof Frick erläuterten
Manne Lucha das besondere Konzept des Bodnegger Bildungs-
zentrums. Mit von der Partie waren (v.l.n.r.): Hauptamtsleiter
Wendelin Spitzfaden, Bürgermeister Christof Frick, MdL Manne
Lucha, Schulleiterin Gabriele Rückert, Gemeinderat Dieter Franke,
Kämmerer Manfred Schlotter, Stv. Schulleiter Alexander Matt,
Gemeinderat Eugen Abler und Kämmerer Markus Mohr.

Prof. Dr. Kilian Mehl (4. v.l.) stellte dem hohen Gast seine Klinik
und das Neubauvorhaben vor. Manne Lucha zeigte sich beein-
druckt von der ganzheitlichen Herangehensweise in der Fachkli-
nik für psychosomatische Medizin.

Frank Thielow, der Erfinder der Alpha-Spring-Anlage (3. v.r.)
erläuterte den interessierten Zuhörern seine neu entwickelte
Technologie.
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Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
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Vertreter im Amt
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ACHTUNG !
An alle Vereine und Benutzer der

Die Sporthalle steht wegen der Reinigung und 
der Versiegelung des Hallenbodens 

von Dienstag, 8. September 2015, 
bis einschließlich 

Freitag, 11. September 2015,

für Trainingseinheiten NICHT zur Verfügung!
Die Umkleideräume und Duschen sind auch gesperrt!

Wir bitten dies bei Ihrer Planung zu beachten.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Hausmeister-Team und Gemeindeverwaltung Bodnegg

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube macht Sommerpause!

Erster Termin nach der Sommerpause:

16. September 2015
von 8:30 – 10:30 Uhr

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle
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Wir gratulieren am
03.09.: 
Herrn Werner Haaß, Amselweg 9, zum 75. Geburtstag
Frau Helga Pfau Winteröhr 1, zum 71. Geburtstag 

04.09.: 
Frau Hedwig Fix, Rosenharz 1, zum 91. Geburtstag 
Frau Rita Böhnlein, Mörikestraße 29, zum 74. Geburtstag 

10.09.: 
Herrn Richard Schmid, Mörikestraße 47, zum 89. Geburtstag 
Herrn Siegbert Groß, Lerchenweg 33, zum 73. Geburtstag 

14.09.: 
Frau Ursula Toschka, Starenweg 5, zum 71. Geburtstag 

17.09.: 
Frau Joanna Robok, Tulpenweg 3, zum 82. Geburtstag
Herrn Gebhard Ray, Hinterreute 5, zum 79. Geburtstag 

19.09.: 
Herrn Josef Kekeisen, Tobel 1, zum 76. Geburtstag 

21.09.: 
Herrn Werner Senser, Moosstraße 28, zum 71. Geburtstag 

24.09.: 
Herrn Roland Born, Mörikestraße 20, zum 74. Geburtstag 

26.09.: 
Herrn Hans Hummel, Dorfstraße 29, zum 86. Geburtstag 
Herrn Xaver Schupp, Rosenharz 1, zum 70. Geburtstag 

27.09.: 
Herrn Manfred Rheinländer, Im Weingarten 18, Zum 74. Geburtstag 
Frau Rosmarie Wochner, Rosenharz 1, zum 74. Geburtstag 

29.09.: 
Frau Barbara Zahn, Moosstraße 30, zum 72. Geburtstag 
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Gemüse: Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Unsere Jubilare

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
Samstag, 29. August 2015 
von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von der Musikkapelle durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 12. September 2015, durchgeführt von den Skifreunden
Samstag, 26. September 2015, durchgeführt vom TSV  

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 31. August 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtransportiert,
kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 29. August 2015
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus.

Weitere Annahmetermine:  
Mittwoch, 02. September 2015 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in
Kerlenmoos
Samstag, 12. September 2015 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
beim Feuerwehrhaus

Schadstoffsammlung am Freitag, 02.10.2015 von 14.00 –
16.00 Uhr auf dem Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensburger
Straße 21
Weitere Informationen zur Schadstoffsammlung finden Sie
auf der Homepage des Landratsamtes Ravensburg unter
www.landkreis-ravensburg.de unter der Rubrik „Abfallinfo“.

Abfallwirtschaft



Urlaub im Bürgerkontaktbüro
Das Bürgerkontaktbüro ist von Montag, 24. August bis Donners-
tag, 10. September 2015 wegen Urlaub nicht besetzt. Gerne bin
ich ab Montag, 14. September zu den gewohnten Zeiten wieder
für Sie da. 
Ich wünsche Ihnen bis dahin schöne sonnige Sommertage,
Ihre Gemeinwesenarbeiterin Christa Gnann

Ortsbauernverband Bodnegg
Auf ein Wort mit Waldemar Westermayer, MdB:
Auf Einladung des CDU-Ortsverbandes Bodnegg besucht am
Dienstag, den 1. Sept. 2015, der Bundestagsabgeordnete Wal-
demar Westermayer unsere Gemeinde. Als Mitglied im Agrar-
ausschuss des Bundestages verfügt er über neueste Informatio-
nen zur Zielrichtung der deutschen Agrarpolitik (z.B. Düngever-
ordnung, Mindestlohn, Milchmarkt). 
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit zum Dialog; die Veranstaltung
ist für alle offen.
Den genauen Ablauf entnehmen Sie bitte der CDU-Anzeige.
Josef Wagner, Ortsobmann

Pedelec-Verleih in der Region Waldburg
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Gästeamt

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg
erworben werden: 

NEU! Bodnegger Stofftasche zum Preis von 1,50 €  NEU! 

Bodnegger Weizenglas, Bodnegger Weizenglas,
modern traditionell

zum Preis von 2,50 € zum Preis von 1,50 €

Erlebnisführer Bodensee zum Preis von 2,95 €

Bürgerkontaktbüro

Eine ruhige Kugel schieben…
Das ist möglich für Rentnerinnen und Rentner oder auch
Noch-Nicht-Rentnerinnen und Noch-Nicht-Rentner am

Samstag, den 29. August ab 14.30 Uhr 
an der Lindenschule

Bringen Sie bitte etwas zu trinken und Kugeln (wenn vorhan-
den) mit! Es entstehen keine Unkosten, hoffentlich aber viel
Spaß. Für Anfänger findet eine kleine
Einführung in das unkomplizierte Regel-
werk und die Praxis des Boulespiels statt.
Auf einen gemütlichen Boule-Treff mit
Ihnen freut sich
Hans-Martin Brüll

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:
Küchenzeile in L-Form ohne Kühlschrank, mit Spüle und
Herd mit Cerankochfeld abzugeben. Die Backofentür ist
etwas kaputt aber reparabel. Tel. 0176/80345143

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht. 
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
9208-20 (Frau Joos). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Aus der Landwirtschaft



Radtourentipp
Sie wollen ein Pedelec leihen und wissen nicht wohin fahren?
Kennen Sie bereits unsere Radthemenwege in der Region
Waldburg?
Heute stellen wir Ihnen eine Radtour mit dem Start in Grünkraut
vor:
Obstroute Nr. 3: (ca. 18 km)
Streckenverlauf:
Grünkraut – Friedach – Menisreute – Meuschenmoos – Staig –
Gullen – Ritteln – Mayerhof – Rößler – Atzenweiler – Wallenhaus
– Schleiferhaus – Dangrindeln – Tobel – Wollmarshofen –
Emmelhofen – Ottershofen – Hintersolbach – Loch – Lieben -
hofen - Grünkraut
Beschreibung:
Die schöne, familienfreundliche Tour führt durch eine idyllisch
gelegene Landschaft. Zahlreiche Streuobstwiesen, Hopfenanla-
gen, sowie Äpfel-, Birnen- und Kirschbäume unterstreichen die
naturbelassene, erholsame und verkehrsarme Gegend. Insbe-
sondere, wenn die Obstblüte die Landschaft in zartes Weiß und
Rosa hüllt, ist die Tour am schönsten. Eine Vielzahl von Gasthö-
fen und Direktvermarktern laden zur Einkehr am Wegesrand ein.
Die kurze, leicht hügelige Route eignet sich für jedermann, ins-
besondere auch für Kinder.
Ausführliche Informationen und Kartenmaterial zu allen The-
menwegen erhalten Sie in Ihrem Gästeamt vor Ort und bei der
St. Gallus-Hilfe in Rosenharz.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß in der Region Waldburg!

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Ausflug in die geheimnisvolle Welt der Biene 
Dienstag, 15. September, 9.00 Uhr bis ca. 18.30 Uhr

Mit dem uns gut bekannten Roland Bierenstiel fahren wir über
Isny, Kempten und das Voralpenland in den Luftkurort Seeg, der
wegen des Alpenpanoramas auch als „Logenplatz vor den Alpen“
bezeichnet wird. Dort lassen wir uns in die Welt der Biene ent-
führen. Honig hat in Seeg schon eine 100-jährige Tradition; hier
begann die organisierte Bienenhaltung. Seit Juli 2013 ist Seeg
das „Honigdorf im Allgäu“ – das erste in Deutschland. Bei der
Führung in der Erlebnisimkerei mit Schaubienenhaus erfahren
Sie viel Wissenswertes rund um Honig, Honigprodukte, Imkerei,
Natur und Gesundheit. Dazu werden kleine Kostproben gereicht. 
Das Mittagessen nehmen wir in Hopfen im Panoramarestaurant
„Haus Hopfensee“ ein und genießen neben einer ausgezeichne-
ten Mahlzeit (bereits vorgekostet!) den herrlichen Blick auf Hop-
fensee und die Füssener Bergwelt! 
In Füssen steigen wir aufs Schiff um. Eine Runde auf dem Forg-
gensee gehört zur bekanntesten und schönsten Schifffahrt in
Bayern. Sie bietet einen exklusiven und einzigartigen Blick auf
Schloss Neuschwanstein, die Bergwelt der Ammergauer,
Lechtaler und Tannheimer Alpen sowie auf die Füssener Stadt-
silhouette und dem Festspielhaus mit der größten Musicalbühne
Deutschlands, die im Jahr 2000 mit der weltweit beachteten
Uraufführung des Musicals “Ludwig II. – Sehnsucht nach dem
Paradies” eröffnet wurde. Die Rundfahrt dauert 50 Minuten.
Alternativ zur Schifffahrt kann ein kleiner Spaziergang gemacht
oder Kaffee getrunken werden. 
Bei der Heimfahrt Kaffeepause am Hopfensee.  
Geplanter Ablauf: 

9.00 Uhr Abfahrt in Bodnegg, Parkplatz bei der Sportanlage
mit dem Omnibusunternehmen Bierenstiel GmbH

10.30 Uhr Ankunft in Seeg - Erlebnisimkerei mit Führung und
Verkostung

12.15 Uhr Weiterfahrt nach Hopfen
12.30 Uhr Mittagessen im Panoramarestaurant „Haus Hopfen-

see“  
13.50 Uhr Weiterfahrt nach Füssen
14.05 Uhr Ankunft in Füssen
14.20 Uhr Schifffahrt Forggensee; alternativ Spaziergang,

Cafébesuch
15.10 Uhr Ende der Schifffahrt
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NEU!
E-Bike-Stromtankstelle mit eigenem Strom!
Mittwoch – Samstag: 09.00 – 21.00 Uhr
Sonntag: 11.00 – 21.00 Uhr

Bodnegg Café und Weltladen
Fam. O. Rupp
Dorfstraße 10
88285 Bodnegg

Seniorennachrichten

Termine im Monat September 2015

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Wir machen Sommerpause bis zum 07.09.2015
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Wir machen Sommerpause bis zum 02.09.2015
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Seniorenteam Bodnegg



15.25 Uhr Rückfahrt über Hopfen
15.35 Uhr Kaffeepause am Hopfensee
17.00 Uhr Weiterfahrt nach Bodnegg
18.30 Uhr Ankunft in Bodnegg
Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie wieder
heim. Die Wege sind barrierefrei. Die Vorstellung der Erlebni-
simkerei kann sowohl im Sitzen als auch beim Gehen verfolgt
werden. So bleibt eine Gruppe im Gebäude, die andere begibt
sich auf einen Erlebnispfad.
Bus: 51 Pers., moderner Fernreisebus mit elektronisch geregel-
ter Vollklimaanlage und allem Komfort
Reisepreis: 17 € pro Pers für Fahrt und Führung incl. Kostprobe, 
Schifffahrt: 7 € pro Person für die Schifffahrtsrundfahrt.
Anfragen und Anmeldungen bitte telefonisch bei Silvia Weindorf,
Telefon  07520 22 99.  
Einige Anmeldungen sind bereits eingegangen; das finden wir
Spitze und sagen „Dankeschön“.
Wir laden Sie herzlich ein, mit zu kommen und freuen uns
auf einen schönen, gemeinsamen Tag mit Ihnen.
Ihr Seniorenteam

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 29.08.2015
Am Elisabethenkrankenhaus, Ravensburg, Elisabethenstraße 19
Engel-Apotheke, Wangen, Gegenbaumstr. 21
(dienstbereit von 18.30 - 19.30 Uhr)
Sonntag, 30.08.2015
Apotheke im Stadtzentrum, Weingarten, Karlstraße 21/Kaufland
Apotheke im Kaufland, Ravensburg, Weißenauer Straße 15
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Apotheke im Gesundheitszentrum, Wangen, Siemensstr. 12
(dienstbereit von 11.00 - 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 29.08.2015 / Sonntag, 30.08.2015
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, Tel. 0751
363140
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662
Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu
Bodnegg:
Paul-Theo Thonnet
07529/913803

weitere Ansprechpartnerinnen:
Brigitte Huber
07520/923086
Luise Lipp
07520/923084

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Lesesommer 2015
In den Sommerferien haben wir geöffnet:
Am Sonntag, 30. August 2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Am Donnerstag, 03. September 2015 von 16.00 bis 19.00 Uhr 
Am Sonntag, 6. September 2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr
und wie gewohnt weiter zum Beginn der Schulzeit:
Am Sonntag, 13. September 2015 von 10.00 bis 12.00 Uhr

Und immer geöffnet, rund um die Uhr, ist unsere E-Book-
Ausleihe www.libell-e.de, leicht zu erreichen über die Büchereiho-
mepage www.buecherei-bodnegg.de und die Schaltfläche libell-e.de 
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten



Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen 
vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Nächste Vorlesestunde nach den Sommerferien 
am 18.09.2015.

Kleine Auswahl
an Top-Neuerscheinungen und Empfehlungen unserer
Gemeindebücherei im September 2015
Jede Menge Leseglück – wie bei Kurt Tucholsky:
„Manchmal, o glücklicher Augenblick, bist du in ein Buch so ver-
tieft, dass du in ihm versinkst – du bist gar nicht mehr da“

Dazu liefert Ihnen Ihre Bücherei Romane, Sachbücher, Kinder-
und Jugendliteratur + tolle Hörbücher und Filme sowie aktuell
114 neue ebook-Angebote u. a. mit aktuellen Bestsellern

Spannung ohne Ende
Stilles Wasser: 
Pfarrer Baums Fall 
Ein Bodenseekrimi von
Rolf Maier, 2009, 
An einem sonnigen Junitag
verschwindet Dr. Peter
Scholl spurlos von seiner
Yacht in der Kressbronner
Bucht. Der frühere Banker
wird als großzügiger Mäzen
geschätzt, aber über sein
Privatleben weiß kaum
jemand Bescheid: Span-
nung und Vergnügen pur!

Tulpentanz 
Krimi zwischen Bodensee und Aalen von Eva-Maria Bast, 2013
Leonhard Bux, der junge Geliebte der Firmenchefin Helena
Eichenhaun, wird am Bodenseeufer tot aufgefunden. Zeitgleich
verschwindet in Aalen die Pfeife des Spions - eines Wahrzei-
chens der Stadt. Gibt es einen Zusammenhang zwischen den
Fällen? Alexandra Tuleit und Kommissar Ole Strobehn enthüllen
eine unglaubliche Geschichte, die tief in die Vergangenheit führt.
Und dann gibt es noch eine Leiche …

Tödliche Lagune – Aurelio Zen ermittelt in Venedig 
Atemberaubender Krimi von Michael Dibdin, 2015
In Venedig soll Zen das Verschwinden eines dort ansässigen rei-
chen Amerikaners untersuchen. Als in der Nähe der Lagunenin-
sel das Skelett einer Leiche gefunden wird, glaubt Aurelio Zen,
Zusammenhänge zu erkennen. Aber im dunstigen Licht Venedigs
zeigen die Dinge erst auf den zweiten Blick ihr wahres Gesicht.

Die Revolution des Mondes von Andrea Camilleri, 2014
Als 1677 in Sizilien der Vizekönig an Herzverfettung stirbt, reiben
sich die Staatsräte die Hände: endlich sich nach Herzenslust

bereichern! Doch sie haben nicht mit der jungen Witwe gerech-
net, der unfassbar schönen Eleonora de Moura. Zielstrebig
besteigt sie den Thron, und einen Monat lang lehrt sie die Höf-
linge, die korrupten Adeligen und Pfaffen das Fürchten. 

Die letzten Tage der Wespen. Ein Krimi von Vera Bleibtreu, 2014
Ein alter Apfelbaum, in den Kleidungsstücke gehängt wurden -
Kommissarin Tanja Schmidt und ihre Freundin Pfarrerin Susan-
ne Hertz sind beunruhigt. Die Kleidung gehörte einer Frau, die
vor zehn Jahren spurlos verschwunden ist. Kann es sein, dass
mit Altkleidern so viel Geld zu machen ist, dass Menschen ster-
ben müssen?

Historisches
Bella Clara von
Petra Durst-Benning,
2015
Clara Gropius kann
die Herrschsucht ihres
Mannes nicht mehr
ertragen und lässt sich
scheiden. Sie verliert
alles, vor allem das
Sorgerecht für ihre
Kinder. Mittellos ver-

sucht sie, an ihre Ausbildung in der Apotheke ihrer Eltern anzu-
knüpfen. Keiner will sie einstellen, sie wird wie eine Ausge-
stoßene behandelt. Tapfer hält Clara an ihren Träumen fest, sie
zieht an den Bodensee und baut sich dort ein neues Leben auf.
Aber sie hat Sehnsucht nach ihren Kindern.

Lichtenstein Romantische Sage aus der württembergischen
Geschichte von Wilhelm Hauff, 2006
In diesem bedeutenden historischen Roman nach dem Vorbild
Walter Scotts eröffnete und beeinflusste Hauff als erster die Rei-
he der deutschen Heimat- und Geschichtsromane. Das Werk hat
die Fehde zwischen dem schwäbischen Städtebund und Herzog
Ulrich von Württemberg 1519 zum Thema. Der Roman, erstmals
erschienen 1826, hatte in der Öffentlichkeit ein großes Echo.

Wera von Württemberg, Vom Sorgenkind zur Wohltäterin
des Landes von Elisabeth Stiefel, 2014
Der Roman beschreibt den spannenden Lebensweg von Herzo-
gin Wera von Württemberg vom Sorgenkind in Sankt Petersburg
zur Wohltäterin und zum beliebtesten Mitglied des Königshau-
ses in Stuttgart. Das Weraheim, eine Zufluchtsstätte für Mütter in
Not und die Heilandskirche sind noch heute sichtbare Zeichen
ihres sozialen Engagements.

Ratgeber „nach neuesten Erkenntnissen
der Wissenschaft“
Warum Achterbahn fahren attraktiver
macht und Schokolade vor Falten
schützt; Beauty-Tipps für eine unwider-
stehliche Ausstrahlung von Prof. Dr.
Michaela Axt-Gadermann, 2015
Sie haben weder volles Haar noch lange
Beine? Kein Problem, denn in Sachen
Anziehungskraft kommt es auf ganz ande-
res an, wie die aktuellsten, oft verblüffen-
den Ergebnisse der Forschung zeigen. Das

Buch verrät Ihnen, wie Sie sich ohne großen Aufwand, schnell
und einfach attraktiver tricksen können.

Nominiert für den Deutschen Buchpreis 2014
Der Allesforscher von Heinrich Steinfest, 2015, 
Der Stuttgarter Bademeister Sixten Braun erlebt seine eigene,
totale Verwandlung. Dazu brauchte es beinahe zwei tödliche
Unfälle, eine große Liebe, eine lieblose Ehe und eine raffinierte
Frau mit Nasenpiercing. Braun übernimmt die Verantwortung für
einen Jungen, den er zunächst für sein eigenes Kind hält. Auf
einem Kletterausflug nach Tirol begegnen sie dem mutmaßli-
chen richtigen Vater.

Eine zauberhafte Ode an das Leben
Eines Morgens in Paris Roman von C. S. Richardson, 2014
Paris, Mitte des 20. Jahrhunderts: der Bäcker Octavio ist ein
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Bücherei aktuell:
Weil es so schön war und alle Mädchen und Buben es sich
gewünscht haben, gibt es Spielen und Lesen in der Büche-
rei für alle Kinder ab der 1. Klasse noch einmal in diesen
Ferien und zwar am DONNERSTAG, 3. September 2015
von 15.00 bis 18.00 Uhr.
Es gibt keine feste Teilnahmezeit. Jeder ist dabei, solange er
Lust und Zeit hat!
Natürlich ist die Bücherei für alle Leserinnen und Leser glei-
chermaßen geöffnet!



Büchernarr, der wenig liest, aber wunderbar Geschichten
erzählen kann. In den Tuilerien trifft er auf eine bezaubernde,
lesende Frau, die sehr gut zu ihm und seiner Bibliothek passen
würde. - Eine Hymne an Paris, das Lesen und die Liebe.

Tragödie über Barbarei und Grausamkeit mit poetischer Brillanz
und humaner Empathie
Im Frühling sterben von Ralf Rothmann, 2015
Geschichte von Walter Urban und Friedrich „Fiete“ Caroli, zwei
siebzehnjährigen Melkern aus Norddeutschland, die im Februar
1945 zwangsrekrutiert werden. Während man den einen als
Fahrer in der Versorgungseinheit der Waffen-SS einsetzt, muss
der andere, Fiete, an die Front. Er desertiert, wird gefasst und
zum Tod verurteilt, und Walter, dessen zynischer Vorgesetzter
nicht mit sich reden lässt, steht plötzlich mit dem Karabiner im
Anschlag vor seinem besten Freund.

Freundschaft, Liebe, Hoffnung
Die denkwürdige Geschichte der Kirschkernspuckerbande 
Roman von Gernot Gricksch, 2013
„Als die sinnlose Rede vorbei ist, treten wir ans Grab. Den Kübel
mit Sand ignorieren wir. Wir werden unseren Freund nicht mit
Dreck bewerfen. Stattdessen legen wir alle gleichzeitig, als hät-
ten wir es wochenlang geübt, den Kopf zurück. Und dann
spucken wir in hohem Bogen unsere Kirschkerne in das Grab.
Der Pfarrer funkelt uns wütend an.“ An seinem 40. Geburtstag
steht Piet am Grab eines Freundes ...

Zum Beispiel einer unserer neuen Filme auf DVD
Selma mit David Oyelowo,
2014, ab 12 Jahren 
Die Martin-Luther-King-
Story; atemberaubender
Polit-Thriller und wuchti-
ges, rührendes Epos
sowie als bester Film
OSCAR-nominiert
Sommer, 1965. Das formal
bestehende Wahlrecht für
Afroamerikaner in den USA
wird in der Realität des ras-
sistischen Südens ad

absurdum geführt. Schwarze sind Bürger zweiter Klasse und
täglich Diskriminierung und Gewalt ausgesetzt. Die Stadt Selma,
Alabama, ist einer der Orte, in denen sich der Widerstand formt.
Dr. Martin Luther King, jüngst mit dem Friedensnobelpreis
geehrt, schließt sich den lokalen Aktivisten an und zieht damit
den Unwillen auch des Präsidenten auf sich. 

Kinder und Jugend – weitere neu angeschaffte Filme
Auf den Spuren des Marsupilami. Der Dschungel ruft! 
Film von Alain Chabat, 2013, ab 6 Jahren
Dan Geraldo reist nach Palumbien, um dort als Erster den
Häuptling des gefährlichen Paya-Stammes zu interviewen. Mit
dem einfallsreichen Reiseführer Pablito an seiner Seite begegnen
sie einem teuflischen Botaniker, hungrigen Piranhas, einem Dikta-
tor mit einem großen Geheimnis sowie den Hütern einer uralten
Prophezeiung. Und dann bekommt Dan etwas noch nie zuvor
Gesehenes vor seine Kamera: das legendäre Marsupilami … 

Tim und Struppi (nach den weltberühmten Comic-Bestsel-
lern von Hérge) Tim und die blauen Orangen, Film von 2015,
schon für die Kleinsten 
Tim und Struppis zweites Abenteuer führt die beiden nach Spa-
nien. Dort wollen sie den genialen Wissenschaftler Professor
Zalamea besuchen. Dieser entwickelt gerade eine blaue Oran-
ge, die in der Lage sein soll, in der Wüste zu wachsen. Als
jedoch Zalamea und ein befreundeter Professor spurlos ver-
schwinden, sind Tim, Struppi und der mitgereiste Kapitän Had-
dock gefordert, die beiden Forscher wiederzufinden. 

Nickelodeon Kid’s Choice-Award-Gewinner: 
Gregs Tagebuch 1, 2 + 3: Von Idioten umzingelt; Gibt’s Pro-
bleme? Ich war’s nicht. 3 Filme, 2013, ab 6 Jahren 
„Von Idioten umzingelt“: Greg Heffley verbringt sein erstes Jahr
an der Middle School und wird als unbeliebter Außenseiter mit
vielen Regeln und Vorschriften konfrontiert, mit denen sich die

Kids ihren Rang eingerichtet haben. Greg ist ganz unten in der
Einteilung. 
„Gibt’s Probleme?“: Greg ist ein Jahr älter und kommt in die sieb-
te Klasse. Doch sonst bleibt alles beim Alten. Wie im Vorjahr ist
er Zielscheibe von Schikanen der Schulhofrüpel und seinem
Bruder Roderick. Auch die neue Schülerin Holly würdigt ihn kei-
nes Blickes.
„Ich war’s nicht“: Ein weiteres Schuljahr ist geschafft und die
Sommerferien stehen vor der Tür! Natürlich hat Greg viele Plä-
ne und freut sich darauf, mit seinem besten Freund Rupert und
dessen Eltern in den schicken Country Club mit Schwimmbad
und Tennisplatz zu fahren. Dort gibt er vor, in dem Club einen
Ferienjob zu haben.

Comics – spannend und Mut machend
Marsupilami: Jagd auf
das Marsupilami von
Franquin, 2015
Ob es nun mit dem Rasen-
mäher Rennen fährt, eine
Fernbedienung für Spirous
elektrische Rollschuhe in
die Pfoten bekommt oder
im palumbischen Dschun-
gel seinen Nachwuchs aus
den Klauen des Feindes
rettet - beim Marsupilami ist
immer was los!

Marsupilami: Tumult in Palumbien von Franquin Batem 
& Greg, 2015
Gemeine Tierjäger wollen der Marsupilami-Familie an den Kragen!
Aber so leicht ist das gar nicht Da hilft alles Fallenstellen nicht. Das
Marsupilami ist einfach zu schlau und lässt natürlich nichts unver-
sucht, um seine Familie vor den Feinden zu beschützen. 

Comic-Romane für Jugendliche ab 10 Jahren von Rüdiger Bertram
Die Jungs vom S.W.A.P. – Space Agents - 2015
Mission Mond! Die Top-Agenten Bob und Tim sind gerade
zurück von ihrer letzten Mission für den S.W.A.P., da steht auch
schon der nächste Auftrag an. Die Welt ist in Gefahr, und zwar
durch einen heimtückischen Virus, der die gesamte Menschheit
auszulöschen droht. Natürlich steckt dahinter niemand Geringe-
res als Baron von Funeral, und den Jungs ist sofort klar, dass sie
alles daransetzen müssen, um den größenwahnsinnigen Schur-
ken zu stoppen. 

Die Jungs vom S.W.A.P. – Flammendes Inferno - 2015
Bombensicher voller Action: Kaum haben sich Tim und Bob von
ihrem ersten Auftrag für den S.W.A.P. erholt, meldet sich der
Geheimdienst schon wieder bei ihnen. Denn die verrückte
Madame Hot plant, die Welt in einen riesigen Feuerball unterge-
hen zu lassen, wenn man ihre Forderungen nicht erfüllt. Und so
ist nicht nur die Fußball-Weltmeisterschaft in Peking bedroht … 

Fantasy vom Feinsten z. B. mit einer Neuerscheinung von
Warrior Cats: In die Wildnis von Erin Hunter, ab 10 Jahren - 2014
Jenseits der Menschen, tief verborgen im Wald, leben die unge-
zähmten Katzen in Clans zusammen. Der Hauskater Sammy hat
seine Zweibeiner verlassen, um sich dem DonnerClan anzusch-
ließen. Er genießt das wilde Leben des Waldes in vollen Zügen,
obwohl es ihn immer wieder auf die Probe stellt. Denn der Platz
ist eng, das Futter knapp. So kommt die Zeit, in der sich Sammy,
der nun den Namen Feuerpfote trägt, beweisen muss …

Kinder interessieren sich auch für ernsthafte Themen
Annas Himmel Bilder-
buch von Stian Hole,
ab 5 Jahren, 2014
Für immer Abschied neh-
men tut weh, aber Anna
hilft sich und ihrem Papa
dabei mit einer fantasti-
schen Traumreise – zu
Herzen gehend!
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Alte Damen Bilderbuch von Franziska Kalch, 2008, ab 6 Jahren
Wer denkt, alte Damen säßen den ganzen Tag nur am See und
fütterten Enten, der irrt. In Wirklichkeit ist es nämlich ganz
anders. Alte Damen machen dies und das, sind sehr aktiv und
hauen ordentlich auf den Putz, sind klug und weise und haben
viel zu erzählen. Ein humorvolles Buch, das alte Menschen von
heute so schildert, wie sie sind: modern, vital und mit Pfiff.
Ihr Büchereiteam erwartet Sie – auch in den Ferien.

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Klaus.Friedrich@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 31.08.15
Frau Kapler, Tel. 2345
Frau Spinnenhirn, Tel. 2747
Montag, 07.09.15
Frau Spieler, Tel. 0751 95861151
Frau Börner, Tel. 9667172

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:

Ferien
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Kirchliche Nachrichten

Freitag, 28. August 2015
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Lina-Marie Rist, Selina Schmid, Anna Gmünder, Marius
Gmünder, Jonas Bröhm, Hannah Bröhm

Sonntag, 30. August 2015
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Linda Deifel, Lisa Deifel, Christoph Buchmann, Dominik
Buchmann, Marius Buchmann, Larissa Nester

Freitag, 4. September 2015
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Katharina Stärk, Theresa Stärk, Dagmar Waggershauser, Ire-
na Toschka, Emilia Mayer, Marisol Buffler

Samstag, 5. September 2015
14.00 Uhr Trauung des Paares Martina und Wolfgang Heyer
Fabienne Kuna, Carla Blankenhorn

Sonntag, 6. September 2015 - Mangenfest
9.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Prozession
Anna-Lena Wölfle, Evelyn Waldraff, Natascha Geßler, Fran-
ziskus Schorr, Judith Madlener, David Madlener
Alle Minis!!
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Urlaubsvertretung durch Pfarrer Dominic Valakodiyil
Auch dieses Jahr begrüßen wir in unserer Seelsorgeeinheit ganz
herzlich Pfr. Dominic, der im September die Ferienvertretung
übernimmt. 
Wie schon im letzten Jahr freut er sich über jede Spende zugun-
sten der Pfarrkirche St. Maria/Puthussery, da die alte Pfarrkirche
baufällig und zu klein ist. Am Fronleichnamsfest 04.06.2015 wur-
de in Gegenwart des Diözesanbischofs die Grundsteinlegung für
die neue Kirche gefeiert. Wenn auch Sie den Kirchbau mit einer
Spende unterstützen möchten, bitten wir Sie um eine Überwei-
sung mit dem Kennwort: Spende St. Maria/Indien auf das Pfar-
ramtskonto Bodnegg: bei Raiffeisenbank Ravensburg, IBAN:
DE81 6506 2577 0054 2360 02, BIC: GENODES1RRV

„Was zählt“
Mit dem Evangelisten Markus auf dem Weg zur Firmung
2015 in Bodnegg – Grünkraut – Schlier – Unterankenreute
Liebe Firmlinge, liebe Firmgruppenbegleiterinnen und Firm-
gruppenbegleiter, liebe Eltern und Paten.
Veranlasst durch die Mitte September beginnende Bautätigkeit
an der Grünkrauter Pfarrkirche (mit Einrüstung des Innenraums)
sowie durch das Ungleichgewicht in der Anzahl der Firmlinge
ergeben sich geringfügige Änderungen in der Durchführung der
Firmung.
Die Feier der Firmung wird in diesem Jahr nicht in Grünkraut, son-
dern am 15. November um 14:00 Uhr in Bodnegg stattfinden. 

Da die Anzahl der Firmlinge in den Gemeinden sehr ungleich
verteilt ist, wird die Grünkrauter Firmgruppe von Herrn Friedrich
an der Firmung in Unterankenreute teilnehmen. Dort feiern wir
den Firmgottesdienst am 15. November um 10:00 Uhr. 
Bitte planen Sie diese Änderungen schon einmal ein. Im Zuge
der Firmvorbereitung werden noch zwei Fahrten angeboten:
Zum einen in die „Bibelgalerie“ nach Meersburg. Diese findet
statt am Samstag, den 26. September. Abfahrt ist um 13:00 Uhr
in Grünkraut. 
Zum anderen zu den “friedens räume“ nach Lindau. Diese fin-
det statt am Samstag, den 31. Oktober. Abfahrt wieder um 13:00
Uhr in Grünkraut.
Zum Empfang des Bußsakramentes vor der Firmung (Beicht-
gelegenheit) – wie unser Bischof Gebhard Fürst es wünscht
und anregt – sind die Firmlinge aus Schlier und Unterankenreu-
te am Freitag, den 16. Oktober, ab 17:00 Uhr, in die Kirche in
Unterankenreute eingeladen. Am Freitag, den 23. Oktober,
ebenfalls ab 17:00 Uhr, sind die Grünkrauter und Bodnegger
Firmlinge zur Beichte in die Bodnegger Pfarrkirche eingeladen.
Die Zeiteinteilung erfolgt in der Woche vor der Beichte. Wie
schon in den letzten Jahren wird ein Kollege im Priesteramt Pfar-
rer Stork dabei unterstützen. Für den Fall, dass einige Firmlinge
den vorgesehenen Termin nicht wahrnehmen können, gibt es die
Alternative, die Beichtgelegenheit in der Nachbargemeinde zu
nutzen, oder auch einen Termin mit Pfr. Stork zu vereinbaren.
Pfarrer Michael Stork
Diakon Klaus Friedrich

Seite 14 Freitag, den 28. August 2015 Bodnegger Mitteilungen

Mangenfest
6. September 2015

Am Sonntag, den 06.09.15, ist es wieder so
weit, zu Danken unseren Kirchenpatronen
St. Ulrich und St. Magnus, 

kommt zum Fest  und bring mit ein bissel Zeit.

9.15 Uhr Antreten der Vereine
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Dominic 

mit anschließender Mangenprozession

Der Kirchenchor singt die Missa in C von J. E. Eberlin, für
Soli, Chor und Orchester unter der Leitung von Elena Igel.
Zum  anschließenden Frühschoppen und Mittagstisch, der
musikalisch von der Musikkapelle Bodnegg umrahmt wird,
laden wir herzlich ein.
Für die Kranken und Alten, denen es nicht möglich ist zum
Gottesdienst zu kommen, wird das gesegnete Mangenbrot
von helfenden Händen gebracht.
Der Erlös fließt in die Kirchendachsanierung ein.
Wie jedes Jahr freuen wir uns über Ihre Kuchenspenden.
Wir hoffen auf gutes Wetter und freuen uns auf ein schönes
Mangenfest in altbewährter Form und danken schon vorab
allen Helfern.
Ihr Kirchengemeinderat / Pfarrer Stork

Kath. Kirchengemeinden St. Ulrich und Magnus Bodnegg
und St. Gallus und Nikolaus Grünkraut

Die Kath. Kirchengemeinden Bodnegg und Grünkraut suchen
zum 01. Februar 2016 eine/n gemeinsame/n, teilzeitbe-
schäftigte/n 

Pfarramtssekretär/in

unbefristet und mit einem Beschäftigungsumfang von 26 bis
29 Stunden in der Woche (derzeit 3 Arbeitstage im Pfarrhaus
Bodnegg und 2 Arbeitstage im Pfarrhaus Grünkraut).
Das Aufgabengebiet umfasst neben der üblichen Bürotätig-
keit Erstkontakte und Ansprechperson für Besucher und
Anrufe, Terminkoordination und Informationsweiterleitung,
Führung der pfarramtlichen Bücher, Erstellung der kirchli-
chen Veröffentlichungen, Mitwirken und die Organisation von
Veranstaltungen sowie die Optimierung und Gestaltung orga-
nisatorischer Abläufe. 
Wir erwarten von Ihnen Flexibilität, Teamfähigkeit und ein
hohes Maß an Einsatzbereitschaft. Sie sind belastbar, zuver-
lässig und verfügen über Organisationsgeschick und Erfah-
rung im Umgang mit dem PC. Eine Ausbildung oder Erfah-
rung im kaufmännischen oder Verwaltungsberufen sind von
Vorteil. Sie zeigen Verständnis und Interesse für die Aufga-
ben der Katholischen Kirche und bejahen die Eigenart des
kirchlichen Dienstes. Die Zugehörigkeit zur Katholischen Kir-
che wird vorausgesetzt. Pkw-Führerschein wäre von Vorteil. 
Wir bieten Vergütung nach der Arbeitsvertragsordnung der
Diözese Rottenburg-Stuttgart (vergleichbar mit Tarifvertrag
des öffentlichen Dienstes der Länder – TV-L), familienfreund-
liche Arbeitszeit sowie moderne EDV-Arbeitsplätze. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt
eingestellt. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen rich-
ten Sie bitte bis 30. September 2015 an das Kath. Pfarramt
St. Ulrich und Magnus Bodnegg, 
zu Hd. von Herrn Pfarrer Michael Stork, 
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg.

Für Auskünfte steht Ihnen Pfarrer Stork 
unter der Tel.-Nr. 07520 / 2145 gerne zur Verfügung.



Verband Katholisches Landvolk e.V.
Bergmesse
Zu dieser Veranstaltung lädt der Verband Katholi-
sches Landvolk im Kreis Ravensburg (Ortsgruppe
Allgäu) am Sonntag, 6. September 2015, um 14:00
Uhr, zur Bergmesse (Singgruppe Beuren) in die Wall-
fahrtskirche nach Gschnaidt bei Frauenzell ein. 
Treffpunkt: 12:30 Uhr an der Bruder-Klaus-Kapelle am Walken-
berg. Von hier aus gemeinsame Wanderung (ca. 70 Min.). 
Man kann auch mit dem PKW bis zur Wallfahrtskirche hochfahren.
Zelebrant ist Pfarrer Rupert Willburger, Argenbühl.
Nach dem Gottesdienst besteht Möglichkeit zur Einkehr im Gast-
haus zum Kreuz.
Wir laden alle recht herzlich dazu ein.

Ich wünsche dir Leben – Segensfeier für Frauen
und Familien, die ein Kind erwarten
am Samstag, den 12. September 2015, im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf

Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind
erwarten und ihre Familien, am Samstag, den 12. September
2015, um 15.00 Uhr, zur Segensfeier in die Schönstatt Kapelle
ein. Am Ende der Feier spendet der Priester jeder Mutter einzeln
den Segen. 
Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen,
von dem alles Leben kommt. 
Information: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, 88326 Aulendorf,
07525/9234-0, Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 30. August - 13. Sonntag nach Tri-
nitatis

Wochenspruch:
Christus spricht: Was ihr getan habt einem unter meinen gering-
sten Brüdern, das habt ihr mir getan.
Matth 25,40

10.15 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Bürkle 
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 –
18.00 Uhr

Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 1. September, treffen wir uns um
17.00 Uhr bei Hans Hummel zu einer Abendradtour.
Wir fahren etwa 25, bei Regen fällt die Tour aus.
Gäste sind herzlich willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Frauen
Unser Gruppentreffen ist wie im Jahresprogramm angekündigt
am 02.09.2015 um 14.30 Uhr.
Wir treffen uns zu einer kleinen Herbstwanderung am Kolping-
heim. Bei schlechter Witterung gibt’s Kaffee und Kuchen im Kol-
pingheim, 
Nähere Infos: V. Hartman, Tel. 07520/2416 

Katholischer Frauenbund
Bodnegg
Offener Strick- und Handarbeitstreff
Der offene Strick- und Handarbeitstreff
trifft sich wieder ab der ersten September-
woche 2015  (erstmals 03.09.2015) im
Welt-Café Rupp zur gewohnten Zeit von
19.00 - 21.00 Uhr.

Ansprechpartnerinnen dafür sind Luise Lipp-Steinhauser, Tel.
07520/923084 und Brigitte Huber, Tel. 07520 / 923086
Beim Handarbeitstreff kann gestrickt, gehäkelt und gestickt wer-
den. Auch Anfängern stehen wir gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Vorschau:
6. September 2015 - Mangenfest

Am Montag, 07.09.2015 trifft sich die aufgelöste Turnergruppe um
20.00 Uhr im Gasthof Nußbaumer zum ersten Stammtischtreffen.

Freitag, 25. September 2015
Fahrt zum Spätzlemuseum nach Bad Waldsee

Narrenzunft Bodnegg
ACHTUNG, ACHTUNG – Aufruf zum Häsappell
– auch für Neuinteressenten!!!
Wir sind bereits in den Vorbereitungen der Fas-
net 2016! Auch hier bieten wir wieder allen Fas-
net-Begeisterten und denen die es werden
wollen an, als Gastspringer die Fasnet 2016 bei
uns dabei zu sein.

Wir stellen Ihnen ein Leihhäs gegen Gebühr zur Verfügung. 
Sie backen mit uns Ihre individuelle Maske beim traditionellen
Maskenbacken und dann geht´s los �
Gerne bieten wir auch, wenn noch ausreichend Häser zur Ver-
fügung stehen, ein Schnupperspringen“ an.  „Schnuppersprin-
gen“ bedeutet – Teilnahme an ca. 3-4 Umzügen mit uns.
Bei Interesse an unseren Angeboten wenden Sie sich bitte bis
spätestens 02.09. telefonisch unter 07563 2436 oder per E-
Mail: zunftmeister@narrenzunft-bodnegg.de an mich. Hier
bekommen Sie nähere Informationen.

Termin HÄSAPPELL und Leihhäs-Ausgabe:
04.09.2015 von 18-19.30 Uhr für ALLE in der Sporthalle wie
gewohnt!
Sylvia Uber, Zunftmeisterin
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Das Pfarramtsekretariat ist vom 17.08. – 05.09.15 nicht
besetzt.

Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  

Der ökumenische Chor macht

Sommerpause!!!
Nächste Probe: 16. September

Vereinsnachrichten

KOLPING

Bodnegg



TSV Bodnegg 1927 e.V.
Abteilung Fußball
Die nächsten Spiele des TSV Bod-
negg Herren
Reserve:

06.09.2015 um 13:15 Uhr SV Horgenzell II -
TSV Bodnegg II
20.09.2015 um 13:15 Uhr SC Michelwinnaden II - TSV Bod-
negg II
30.09.2015 um 17:30 Uhr SV Karsee II - TSV Bodnegg II
1. Mannschaft
06.09.2015 um 15:00 Uhr SV Horgenzell - TSV Bodnegg
13.09.2015 um 15:00 Uhr TSV Bodnegg - SV Alttann
20.09.2015 um 15:00 Uhr SC Michelwinnaden - TSV Bodnegg
27.09.2015 um 15:00 Uhr TSV Bodnegg - SV Bergatreute II
04.10.2015 um 17:00 Uhr SV Karsee - TSV Bodnegg

Jahreshauptversammlung des
Gewerbe- und Handelsverein
Bodnegg:
Montag, 07.09.2015, um 20:00 Uhr, im Gast-
haus Nußbaumer. 
Über eine rege Teilnahme freut sich         
Brigitte Huber, 1. Vorsitzende

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg  informiert:
VdK-Ausflug 2015

Liebe Mitglieder/Innen, Partner/Innen, Förderer und Gäste,
unser diesjähriger Ausflug findet am Montag, 28. Sept. 2015,
statt. Abfahrt um 8:00 Uhr an der Neuen Sporthalle.
Eintritt und Fahrtkosten: EURO 30.— pro Person
Wir fahren mit der Firma Bierenstiel nach Giengen a.d. Brenz,
zum Grete-Steiffmuseum. Nach einer Führung (Dauer ca. 1 Std.)

gehen wir in die Museumsgaststätte zum Mittagessen. Es
besteht die Möglichkeit für große Kinder und Enkelkinder Steiff-
tiere zu erwerben.
Weiterfahrt ist um 14 Uhr nach Buxheim. Zur Kaffeezeit sind wir
dann rechtzeitig am Buxheimer See. Hier haben wir ca. 2 Std.
Aufenthalt.
Danach Rückfahrt nach Bodnegg, Ankunft ca. 18.30 Uhr
Zur verbindlichen Anmeldung bitte den Reisepreis auf das VdK-
Konto, IBAN: DE39 6506 2577 0052 3180 01, BIC: GEN-
ODES1RRV, einzahlen. 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme!
Eingeladen sind alle Bekannte und Verwandte, die ihr organisie-
ren könnt.

Werden auch Sie  Mitglied  im VdK-Sozialverband!
Jahresbeitrag € 72,- Partner € 36,-
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK Ravensburg, Zeppelinstraße 15, 0751/769620, Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Emsige Bienen bieten besondere Beschäftigung
Die Werkstatt in Rosenharz der Liebenauer Arbeitswelten
(Stiftung Liebenau) will den Menschen mit Behinderung ver-
schiedenartige Beschäftigungen im Rahmen der Grünland-
pflege anbieten. Seit einem Jahr lebt nun auch ein Bienen-
volk in Rosenharz. Kürzlich wurde unter der Anleitung eines
Imkers der erste Honig geerntet.

Beschäftigte der Werkstatt für Menschen mit Behinderung der
Liebenauer Arbeitswelten in Rosenharz sind unter die Imker
gegangen: (v. l.) Anojan Pararajah, Fachkraft und Imker Markus
Wächter, Christoph Maier und Philipp Dorner.

Faszinierende Baumeister
Welche Arbeit die Bienen leisten, wusste der Beschäftigte Anton
Mai* nicht. Umso größer war die Überraschung bei den Vorbe-
reitungen für das Honigschleudern. Auf die dünnen Wachsplat-
ten vom Frühjahr haben die Bienen kleine sechseckige Waben
gebaut. Honig glänzt aus den Waben, zwei Drittel sind mit
Wachs gedeckelt. „Das ist der ideale Zeitpunkt, um den Honig zu
ernten“, erklärt der Imker Markus Wächter. Der Forstwirt und
Fachkraft für Arbeit entfernt vorsichtig die Deckel von den
Waben. Sorgfältig werden die Rähmchen in die Honigschleuder
gesetzt. Das Kurbeln ist Handarbeit. Die Waben drehen sich. An
den Edelstahlwänden sammelt sich der Honig.
Süße Kostbarkeit
Regelmäßig begleiten die Beschäftigten den Imker bei der Bie-
nenpflege. Gebannt beobachten sie das emsige Summen vor
dem Bienenstock, lauschen aufmerksam den Erklärungen des
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Imkers, der die Waben kontrolliert und ein kleines Stück davon
abbricht: „In den Waben befindet sich der Honig. Er ist sehr
gesund.“ Anton Mai ist von der süßen Kostbarkeit fasziniert. Er
überwindet seine Angst vor den Bienen, tritt näher, schaut dem
Imker über die Schulter und wird ganz still. „Wenn wir uns ruhig
verhalten, stechen uns die Bienen nicht“, erklärt der Imker. Für
alle Fälle hat er die Bienen mit dem Smoker abgelenkt.
Schöne Etiketten
Der Imker ist sicher: „Es wird eine zweite Ernte geben.“ Im
Spätherbst werden die Beschäftigten den Honig in Gläser abfül-
len. Das Etikett wollen die Teilnehmer der Bienengruppe
gemeinsam mit den Beschäftigten der Kreativwerkstatt in
Rosenharz gestalten. „Jeder soll wissen, dass der Honig von
unseren Bienen ist“, sagt Anton Mai. Auf die Honigernte ist er
stolz. Zu Weihnachten will er die ersten Gläser seines Honigs
verkaufen: „Damit wir noch mehr Bienenvölker halten können.“
*Name von der Redaktion geändert

Gemeinde Amtzell - Landkreis Ravensburg
Amtzell mit seinen rund 4.100 Einwohnern ist ein junger und
familienfreundlicher Ort mit einer hohen Lebensqualität und
einer überdurchschnittlich ausgebauten Infrastruktur. Die
Gemeinde befindet sich in einer reizvollen Lage zwischen den
Städten Ravensburg und Wangen im Allgäu. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritt eine/n

Bauhofmitarbeiter/in
Die Stelle umfasst die Mitarbeit bei sämtlichen Bauhofeinsätzen
wie Unterhaltung, Überwachung und Pflege von Grünflächen,
Gemeindestraßen, Wegen und Plätzen sowie gemeindeeigenen
Gebäuden, dem Winterdienst, bei Veranstaltungen in der Gemein-
de sowie Pflege und Wartung der Fahrzeuge und Maschinen. 
Nachdem ein Bereitschaftsdienst für den Winter eingerichtet ist,
erwarten wir die Wohnsitznahme in Amtzell bzw. in der näheren
Umgebung. 
Wir erwarten 
• handwerkliches Geschick
• Organisatorische Fähigkeiten
• Führerschein Klasse BE, wünschenswert wäre Führerschein

Klasse CE oder die Bereitschaft, diesen zu erwerben
• einen freundlichen Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern
• Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb der üblichen Dienst-

zeiten und am Wochenende
Wir bieten
• eine Bezahlung nach dem TVöD
• einen sicheren Arbeitsplatz
Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
bis 18.09.2015 an die Gemeinde Amtzell, Waldburger Straße 4,
88279 Amtzell. 
Bei Fragen stehen Ihnen der Ortsbaumeister Herr Günter Halder
unter Tel. 07520/950-18 sowie die Hauptamtsleiterin Frau Betti-
na Miller unter Tel. 07520/950-17 gerne zur Verfügung.
Informationen über unsere Gemeinde finden Sie auf unserer
Homepage: www.amtzell.de 

„Wir sind dann auch da“ 
Ausstellung in der Orangerie im Fürstlichen Hofgarten, Wolfegg
mit Werken von Heidrun Becker, Malerin und Daphne Kerber,
Bildhauerin.
Vernissage am  Samstag, 29. August 2015, um 17:00 Uhr
Dauer der Ausstellung: 29. August bis 27. September 2015
Öffnungszeiten:
Freitag, Samstag und Sonntag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Bauernhaus-Museum Wolfegg
• Für Kopf, Herz und Hand - Sommerferienprogramm im
Bauernhaus-Museum Mitmachaktionen: 11 -17 Uhr

Öffnungszeit Museum: tägl., 10 – 18 Uhr. 
Dienstag, 01.09. Was Großmutter wusste: Küchentag
Salzfass bauen • Topflappen bedrucken • Suppenwürze herstel-
len • Marmelade kochen • Küchenmärchen erzählen
Mittwoch, 02.09. „Hofarbeiten“ - eine Rallye für Kinder
Äpfel lesen • Mosten • Holz machen • Mähen • Stopfen und
Flicken • Töpfe schrubben • Schwabenkinderführung (14 Uhr)
Donnerstag, 03.09. Fahrende Musikanten: Musiktag
Rassel bauen • Schellenarmband herstellen • Musikbaum auf-
stellen • Klackerklapper bauen • Musikinstrumente ausprobieren
• Limonade herstellen • Musik-Märchen erzählen (14 Uhr)
• Großes Museumsfest: 5. und 6. September, jeweils von 
10 – 18 Uhr.
Zu Gast sind über 70 Handwerker, die ihre Gewerke vorstellen •
Musik, Tanz, Zauberei und Schaubude • „fliegender Dachstuhl“
der Zimmerer • Kinderprogramm: Schrappstock, Strickliesl,
Windrad aus Papier bauen, Ponyreiten • Deftige und süße ober-
schwäbische Speisen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.bauernhaus-museum.de
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Was sonst noch
interessiert

Wie antwortet man
auf eine 

Chiffre-Anzeige

Schreiben Sie einen Brief und stecken ihn in 

einen Umschlag. Diesen Umschlag schicken 

Sie dann direkt an uns:

Wichtig:

Vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nummer auf 

den Umschlag zu schreiben. Ihr Brief wird dann 

von uns an den Chiffre-Inserenten weitergeleitet.

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22

Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10



Fronreute

Wolfegg

Bergatreute
Baindt

Baienfurt

Schlier
Vogt

Grünkraut

Waldburg

Bodnegg Amtzell

ronreuteF
elefon (0 71 54) 82 22TTe

Postfach 19 22
nwestheimr70799 Ko

elefon (0 71 54) 82 22-0 

Baienfurt

Ravensburg

Baindt

ogtV
Schlier

Baienfurt

Baindt
Bergatreute

olfeggWolfegg

elefax (0 71 54) 82 22TTe
elefon (0 71 54) 82 22TTe
elefax (0 71 54) 82 22-10
elefon (0 71 54) 82 22-0 

Ravensburg

Bodnegg

aldburgW

Grünkraut A i k b

b
bi

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis
Ravensburg an und profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt.

Sprechen Sie mit uns Druck und Verlag Wagner
Wir beraten Sie gerne. Telefon 07154/8222-70

Telefax 07154/8222-15
anzeigen@dvwagner.de
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Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei der 
Erstellung Ihrer Anzeige:

Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schriften).
Bilder im JPG- oder TIF-Format mit mindestens
300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten wir Sie, 
uns keine offenen Dateien, wie z.B. Word-, Excel- 
oder PowerPoint-Dateien, bei Grafi kprogrammen 
keine CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte ein 
Telefax oder per Mail die genauen Angaben, in 
welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen 
soll.

Desweiteren benötigen wir den Erscheinungstermin, 
Ihre Rechnungsanschrift, Bankdaten und eine 
Telefonnummer für eventuelle Rückfragen.

E-Mail-Adresse

Telefon

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

anzeigen@dvwagner.de
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